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Politiſche Ueberſicht
Den Vorgängen in Tonkin widmen faſt ſämmtliche

londoner Blätter gen en deren leitender Gedanke
der iſt daß falls das Vorgehen aKriege mit China führen ſollte dadurch britiſche Intereſſen
ſehr weſentlich berührt werden dürften Es iſt dies bekanntlich
ein Punkt in wel John Bull keinen Spaß verſteht und
ſchon iſt die Rede davon den Franzoſen eine Linie zu ziehen
die ſie nicht überſchreiten ſollen So ſchreibt die Times
Unſer Export und Jmporthandel mit China mag praeter

propter W 19 Mill Pfd St pro Jahr im Werthe geſchätzt
werden ir könnten nicht gleichgiltig ſein gegen einen Lauf
der Dinge welcher eine Unterbrechung dieſes Handels drohte
Aber abgeſehen davon dürfte die Gebietsausdehnung welche
Frankreich ſucht es über kurz oder lang dicht an unſere eigenen
Grenzen bringen und uns ſomit in eine Nachbarſchaft ver
wickeln welche wir faſt ebenſowenig gern häben dürften alsChina Frankreichs Vorausſetzung ſhant die zu ſein daß
wenn es uns in Egypten zufrieden läßt wir uns nicht in ſeine
Gebietserwerbungen anderwärts miſchen ſollten Unſer Auswärtiges Amt hat dieſe Anſchauung niemals agceceptirt Jn

Madagaskar und Weſtafrika kann Frankreich thun was ihm
beliebt Anders liegt der Fall in Tonkin Die Gelegenheit
mag eintreten wo unſere Regierung es nothwendig finden wird
Vorſtellungen an Frankreich zu richten m engliſchen
Unterhauſe erwiderte am Dienstag der Unterſtaatsſekretär Lord
Fitzmaurice auf eine Anfrage Bartlett s die Regierung habe
gegen den Angriff Frankreichs auf Madagaskar
keinen Proteſt erhoben

Im wiener Auswärtigen Amt wird dem Hand
ſchreiben des Czars an Giers eine eminent friedliche
Bedeutung beigelegt daſſelbe beweiſe unwiderleglich daß die
Friedenspolitik nicht in Giers an ſich verkörpert ſondern daßderſelbe Träger der eigenſten Politik des Kaiſers ſei

Bekanntlich thut man in Frankreich ſeit der italieniſchen
Reiſe des Feldbmarſchalls von Moltke als ſei ein Angriff
von italieniſcher Seite zu beſorgen ſogar die Rep Frang
adoptirt die abgeſchmackte Mär Gegen einen ſo böſen Nachbar
muß man ſich natürlich verſchanzen Lyon ſoll deshalb auf
dem linken Rhoneufer ausgedehnte Befeſtigungswerke erhalten
Der a umſang mer projektirten
15 Kilometer Senate proteſtirte am Dienstag
Beranger gegen die Abſchaffung der Hoſpitalgeiſtlichenund gegen die Verweltlichung der Hoſpitäler und Jorvere den
Miniſter des Jnnern auf dem Fanatismus der Verwaltung

und des Munizipalrathes von Paris welcher die religiöſen
Gefühle der Kranken verletze entgegenzutreten Der Miniſter
WaldeckRouſſeau erwiderte er habe was in ſeinen Kräften
ſtehe gethan um die Freiheit des Kultus in den Hoſpitälernſichekzuſtellen und mit dem Erzbiſchof von Paris Unterhand

lungen angeknüpft die aber geſcheitert ſeien Er erkenne indeß
an daß man die Geiſtlichen und Kranken Schweſtern in ge
wiſſen Hoſpitälern nicht entbehren könne Nach einer Mel
düng ans Saigun wird General Bonnet am Donnerstag
nach Tonkin abgehen

Die jüngſten Nachrichten aus Bukareſt beſtätigen daß dieru m niſche Regierung die Einladung zum Beitritte zu

den Beſchlüſſen der Londoner Konferenz die ſeitens des
Kabinets von St James vor nahezu drei rn an ſiegerichtet worden demnächſt in ablehnender Weiſe bean worken

werde Die Thronrede des Königs Carol vom 22 d konnte

9 Bartwigshof
Novelle von M A Enders

Fortſetzung

Die Frau Kommerzienräthin räuſperte ſich um ihre Ver
legenheit zu verdecken denn ſie kannte ſich in dieſem herab
laſſenden Benehmen ſelbſt kaum wieder dann ſagte c

Findet Jhr nicht Reging daß Sidonie jetzt bleicher als

je n ßAllerdings Frau Kommerzienräthin, antwortete Reginadie noch 5 recht begriff wo die Sache hinaus wollte Sie

ſollten uns Fräulein Sidonie einige r 6 hier in der dem
laſſen dann würde ſie mit friſcherem Geſichtchen heimkehren
Ruhe und gute Landluft gnädige Frau nicht dies aufregende
Leben in der Stadt die vielen Geſellſchaften Konzerte Theater
und dergleichen

Diesmal habt Jhr Euch verrechnet Reging, ſagte die
Kommerzienräthin wir haben vergangenen Winter zurück

denn je gelebt Es hat einen anderen Grund den
ich Euch vertrauen will

Sie lte fich mit dem Spitzentuche Kühlung zu und
ſagte mit elegiſchem Tone und halbgeſchloſſenen AugenMeine ſüße Siddy hat geheimen Herzenskummer Regina

und daran t ihr ſtarrköpfiger Papa ſchuld Siddy liebt den
jungen Aſſeſſor Robert von Epping und mein Gatte
nun Jhr wißt ja wie die Dinge zwiſchen den Eppings und
uns in letzter Zeit n beſonders ſchroff ſtanden Ich weiß
daß Euer verſtändiges Urtheil zuweilen ein freundliches Gehör
bei meinem Gemahl gefunden hat Regina und e erwarte ich
von Euch daß Jhr in dieſen Wochen Gelegenheit nehmt mitmeinem Gatten ber die Sache zu reden Jhr kennt den
ger von Epping näher und ſeid daher am beſten im ſtande
ein e ort für ihn einzulegen Jch wünſche dieſe
Verbindung ſehr Regina gch Gokt welches liebende Mutter
8 könnte es mit anſehen daß die geliebte Tochter ſo ſchweren

ummer trägt Jn ſolcher Lage thut man alles um dem
theuren Kinde zu helfen tRegina nickte und ſagte

Gewiß gnädige Frau an meiner warmen Fürſprache ſoll s

feine neue Donaukonferenz unter der
ankreichs daſelbſt zu einem u

efeſtigungslinie beträgt

zten Theile ihr zu verdanken daß Du

auf eine ſolche Denn vorbereiten Wie dem Peſter Lloyd
aus Bukareſt mitgetheilt wird hatte die rumäniſche erunbis in die jüngſte Zeit ſich an die Lerang Wanne da

eilnahme Rumäniens
uſammentreten und die Beſchlüſſe der londoner Konferenz

überprüfen und amendiren werde Sie hätte jedoch die Er
fahrung machen müſſen daß dieſer Plan abſolut keine

Chancen hat eDie Agrarverbrechen in Jrland ſind jetzt ſo gering
an Zahl daß man wohl von einer Wiederkehr der normalen
Verhältniſſe ſprechen kann Jm
einen Gewaltakt gegen die Perſon Durchprügelung eines Ge
richtsboten 17 Vergehen gegen fremdes Eigenthum und 53
Drohungen zumeiſt durch anonyme Briefe Jn Cork
wurden zwei ſchwarze mit Eiſenbändern verſicherte Kiſten die
mit dem Dampfer Faſtnet aus NewYork kamen mit Be
ſchlag belegt Man glaubt daß ſie de enthalten Für die Hünterble benden der Phoenix
parkmörder werden jetzt in Amerika Sammlungen ver
anſtaltet Die Jriſh World in NewYork veröffentlicht
einen Aufruf an die Freunde der Märtyrer worin es heißt
Es iſt die Pflicht des iriſchen Volks für die Familien der

jenigen zu ſorgen die für Jrland ſterben oder in den Kerkern
lebendig begraben werden Wir beabſichtigen der Mutter
Bradys und der Wittwe Curleys und jeder Familie der im
Namen des Geſetzes ermordeten oder zur lebenslänglichen
Zwangsarbeit verurtheilten Männer je 1000 Dollars zu ſenden
und brauchen das Geld ſofort Am erſten Tage liefen
ſchon 300 Dollars ein
Der Geburtstag der Königin von England wurde
in Kairo in äußerſt feſtlicher Weiſe begangen Unter dem
Befehle General Grahams wurde eine Militärparade ab

ehalten welcher der Khedive und alle Miniſter beiwohnten
ei den Klängen der engliſchen rer erhob ſich der

Khedive von ſeinem Sitze Aehnliche Feierlichkeiten fanden
auch in Alexandrien ſtatt

Wie dem Daily Telegraph aus Konſtantinopel
unterm 24 d gemeldet wird hätte die Pforte an die
Mächte ein Rund ſchreiben gerichtet worin ſie im Ein
klange mit den Bedingungen des berliner Vertrages die

re n Donaufeſtungen verlangt Die am
22 d Mts in der Umgegend von Smyrna durch Räuber
entführten 15 Perſonen darunter mehrere Beamte und Aus
länder ſind in Freiheit geſetzt worden

Der älteſte Sohn des jüngſt verſtorbenen Emirs Abdel
Kader hat dem Präſidenten der franzöſiſchen Republik den
Tod ſeines Vaters in folgender Depeſche mitgetheilt

Damascus 26 Mai
An Seine Hoheit l Greéevy

Präſidenten der Republik
Schmerzlich bewegt ich Sie von dem großen Unglück in

Kenntniß daß uns in der Perſon meines Vaters des Emirs
Abdel Kader hat welcher am Vorabend des Sonn
abends um Mitternacht geſtorben iſt Durch ſeinen letzten
Willen und den einmüthigen Wunſch der ganzen Familie bin
ich jetzt zum Oberhaupte eingeſetzt Jch bitte Eure Hoheit
an meine hingebende Anhänglichkeit für die franzöſiſche Regie

rung zu glauben ohameda älteſter Sohn AbdelKadersDie franzöſiſche Regierung hat die Koſten von AbdelKader sLeichenbegängniß v ſich genommen

r DD fmI, 7

ril d J zählte man nur

nachmittags wieder 323 Potsdam zurück

Diner nanachmittag 32 Uhr ſtat

Deutſches Reich
vorm t in n ehe ſicg ben r Beeorm allein eg nun zur igder 3 en e nach dem Tempelhofer be
woſelbſt bei ſeiner Ankunft bereits der er die könig
lichen verſammelt waren Nach der Vorſtellung der
Brigade kehrte der Kaiſer nach dem königlichen Palais zurück
wo derſelbe im Laufe des Nachmittags noch die Vorträge der
Hofmarſchälle entgegennahm und mit dem General Lieutenant
v Albedyll längere Zeit arbeitete Morgen wird dew Kaiſer im
Beiſein der geſammten königlichen Familie über die in Berlin
axniſonirenden Regimenter des Garde Corps auf dem Tempel
ofer Felde die große Frühjahrsparade abhalten Heute vor

mittag kamen die kron prinzlichen Herrſchaften nach Berlin
Während der Kronprinz ſich direkt nach dem Exerzierplatz öſtlichder Tempelhofer Chauſtee begab machte die F i
der Kunſtausſtellung in Charxlottenburg einen Beſuch Später

rau Kronprinzeſſin

rrſchaften die Kaiſerin und kehrten
Zu dem Parade

ergebe rühjahrsparade morgen
nden wird ſind ca 370 Einladungen

ergangen Der Fürſt Heinrich IV zu Reuß Köſtritz iſt
nach mehrtägigem Aufenthalt geſtern abend von hier nach Leipzig

a Berlin 29 Mai Jm Reichstage fanden heute zwei
Sitzungen ſtatt Jn der erſten um 12 Uhr eröffneten wurde
die dritte Leſung der Gewerbeordnungsnovelle fort
geſetzt Eine lebhafte Debatte knüpfte ſich an den S 33
welcher von der Konzeſſionsertheilung für Tanzluſtbarkeiten
handelt Die Abgg Büchtemann und Richter Hagen
ſtellten Zuſatzanträge um die polizeiliche W in dieſer
Hinſicht zu beſchränken und eine gleichmäßige Behandlung der
verſchiedenen Volksklaſſen ſowie der Gaſtwirthe in ein und
derſelben Gemeinde zu erzielen Abg Richter Hagen

r bei Begründung des Antrages die Amtsführung des
bg v KleiſtRetzow als Oberpräſident von Weſtfalen Dieſer

ſei ſeiner Zeit mit einer unerträglichen Rigoroſität gegen die
Gaſtwirthe und gegen die Volksvergnügungen vorgegangen Erzielt

begrüßten die kronprinzlichen

welches

weitergereiſt

habe er damit nach dem Zeugniß des ſpäteren Miniſters
Grafen Schwerin ſowie von ultramontanen Abgeordneten und
Landräthen der irre nichts weiter als daß eine
ungeheure Erbitterung gegen die Regierung und deren Organe
Platz griff Die Provinz jubelte l bei der Entlaſſung des
Herrn v Kleiſt Freilich habe damals auch die Centrumspartei
und an ihrer Spitze der Abg Auguſt Reichenſperger mit aller
Entſchiedenheit gegen dieſes Polizeiſyſtem Front gemacht während
die Partei jetzt mit Herrn v Kleiſt gehe Abg Reichen
ſperger bekannte ſich auch noch heute zu den damals prokla
mirten Grundſätzen und gab ſeiner Genugthuung darüber
Ausdruck daß die übermäßige Strenge des Herrn v Kleiſtnicht vermocht habe die Liebe zur Freideit und die Freude am

Volksvergnügen in den Rheinlanden zu erſticken Abg von
Kleiſt Retzow und Abg Windthorſt replicirten dagegen
in ziemlich Weiſe Abg Braun trat für den Antrag
ein während Abg Blum prinzipiell zwar nichts einzuwenden
hatte do h gegen den Antrag war weil er in Bezug
auf das Konzeſſionsweſen eine gleiche Uniformirung für ganzDeutſchland r nicht erſprießzit hielt Schließlich wurde der

Antrag mit 199 gegen 122 Stimmen in namentlicher Ab
ſtimmung abgelehnt Auch die übrigen liberalen Anträge fanden
nicht die Mehrheit des Hauſes ebenſowenig ein vom Abg
Ackermann geſtellter Antrag die ge werbsmäßige Behandlung
von Kranken m nicht approbirter Perſonen zu unterſagen

Jn der Abend ſitzung wurde der Reſt des Krankenkaſſen
geſetzes in dritter Leſung erledigt

nich fehlen ich glaube wohl die lieben jungen Menſchenkinder

ſind einander werth Aber nun wollen die Frau Kommerzien
äwin ruhen und meiner harren häusliche Geſchäfte

aum hatte ſich die Thür hinter Regina geſchloſſen als
die Kommerzienräthin ärgerlich murmelte

Wie viel Rückſicht ich auf die unangenehme Perſon nehmen
muß Eine Freiin von Hamershof muß eine Proletarierin
zur Fürſprecherin für ihre Tochter machen Ja man riskirt
viel wenn man aus den hohen Sphären in den Bürgerſtand
er e wie oft iſt mein edles Gefühl durch ſolche Dinge
chon verletzt worden Wenn nicht der große Reichthum der

Hartwigs geweſen wäre und unſere Verhältniſſe nicht ſo ſehr
derangirt Hartwig hat ein merkwürdiges tendre
für die alte Perſon Dankbarkeit nennt er es Als ob der
Dank ſolchen Leuten gegenüber ſich nicht mit Geld abmachen
en So muß ich mein Lebelang Rückſicht auf dieſe Perſon

nehmen EMit einer Duldermiene lehnte ſie ſich ins Sopha zurück und
überließ ſich ſchwermüthigen Reflexionen darüber was ſie alles
geopfert indem ſie ihren alten Adel aufgegeben hatte

Auch Regina hielt ein leiſes Selbſtgeſpräch als ſie wieder
zwiſchen ihren Töpfen und Schüſſeln auf der Tenne umher

antirte
Die gefühlvolle Mutter ſagte ſie mit einem bitteren

Lächeln Ein wahres Glück für Sidonie daß ihr Geliebter
reich iſt und das kleine Wörtchen von vor ſeinem Namen
ſtehen hat ſonſt würde ſie das gute Herz ihrer Mutter anders
kennen lernen Arme Margarethe Du atte es zum

der Fremde
terben mußteſt

Drüben in der Föhrenlichtung knieten Gerta und Sidonie
e den duftenden Haideſträuchern ſie pflückten und

anden Blumen zu Bouquets und Kränzen Als die Nach
mittagsſchwüle vorüber hatten ſie die kühle Tenne ver
laſſen und waren nach der Lichtung im Föhren n Ze
wandert Eben erhoben ſich die jungen Mädchen Sidonie
hatte ihr Bouquet vollendet und Gerta ihren Kranz aus Erika

Die roſigen Blüthen müſſen köſtlich in Jhren Locken aus
n e Sidonie, ſagte Gerta darf ich den Kranz
inlegen

Nicht eher Gerta, entgegnete dieſe als bis Du mich
dir r früher nennſt wenigſtens wenn Mama nicht
abei iſt

Jch ſollte es nicht thun Siddd Man muß nie über
ſeinen Stand hinausgehen wenn man froh und glücklich ſein
will auch mit ſeinen r nicht ſagte Muhme
Reginag und ich glaube wohl ſie hat Recht Aber ich habe
Dich ſo lieb Siddy ſagte Gerta zärtlich und legte das

rn aus Erika gewunden in Sidonien s kaſtanienbraune
ocken

Wie ſchön Du biſt Siddy ſagte ſie leiſe und blickte ihr
ſtill und nachdenkend in die braunen Augen

Schön O nein viel zu klein, ſagt Mama, entgegnete
Sidonie und legte liebkoſend ihre Wangen an Gerta s Schulter

Dann ſchritten ſie in der Lichtung auf und nieder Gerta
hatte ihren Arm um Sidonien s Schultern gut und lauſchte
auf die ſchüchternen h eines liebenden Mädchen
herzens Und ſie waren allmälig aus der Lichtung heraus
getreten und wanderten über die Haide dem Damme zu der
vom Dorfe nach dem Hartwigshofe e e

Jch habe ihn im Frühjahr vor einem Jahre in lberg
kennen gelernt, erzählte Sidonie als ich zur e für
meinen Bruder dort war Mein armer er war ſchwer
an einem nervöſen Fieber erkrankt er hatte es mit dem Lernen
übertrieben bis er die Folgen ſo übel empfinden mußte

Sidoniens Blicke waxen träumeriſch in die Ferne gerichtei
und ſo entging ihr der jähe Farbenwechſel auf Gerta s Ant
litz Walter war ſchwer krank geweſen er hätte ſterben
können ohne daß ſie ihn Mirdergeſcye Aber warum war ihr
dieſer Gedanke ſo qualvoll s hatte ſie das arme ver
waiſte Kind h e mit den Geſchicken der vornehmen
Hartwigs zu thun S

Sie drückte die Hand feſt auf das he de Herſoet in die Zette ſah 4 bekis ev Herz en
E r unten auf dem Damme kommt ein Fremder herauf

Sie blieben ſtehen und ſahen nach der ſchlanken Männer

eſtalt die in rüſtigen Schritten n kam t blieb erſteren und ſchwenkte grüßend e rt Peg Le Damn



h

einfach zurück

weis auf die vorjährige ſchlechte Ernte das Vorhandenſein eines

zögernden Schrittes folgte

Berlin 29 Mai Im Abgeordnetenhauſe wurdeheute die ren S ne gehörige
in dritter Leſung genehmigt etot um 9 Uhr St Auf der Tageso nung tehen

Petitionen
O Berlin 29 Mai Wenn auch der Notenwechfel

wiſchen der preußiſchen n und der Kürieſoriranert und wahrſcheinlich auch noch für eine gewiſſe Zeit

fortgeſetzt werden wird ſo u es doch ſchon jetzt als unſelbaft angeſehen werden daß eine Verſtändigung auf
rund der letzthin beiderſeitig angegehenen allgemeinen Geſichts

punkte nicht zu ſtande kommt Die Kurie nimmt gegenwärtig
einen von ihrem früheren ſehr verſchiedenen Standpunkt ein

ſtellt jetzt die organiſche per der Maigeſetze voran und
ie ſogenannte Notifikation Anzeigepflicht erſt bedingend

hintendran Dieſe veränderte e tung iſt daraus erklärlich
daß die preußiſche Regierung ihren Willen mehrmals klar

e zu erkennen gegeben
geſetze in den einſchneidendſten Beſtimmungen ſelb ndig vor
zunehmen falls eine Einigung mit dem heiligen tuhle
innerhalb einer gewiſſen Zeit nicht erreicht würde Der Kurie
iſt es nun offenbar angenehmer daß das Sakramenteſpenden
auf dieſe Weiſe freigegeben wird als wenn ſie genöthigt wäre
das einzige Zugeſtändniß zu machen welches man dort über
haupt zu vergeben hat Die Notifikation hält man im Vatikan

um damit ſpäter mehr und größeres zu

ewinnen dlten der Leiter des Centrums Während die Preſſe des
Centrums ihrem Unmuth über den Gang der Verhandlungen
lauten und ſtarken Ausdruck giebt verhält ſich die Partei ſo
wohl im Abgeordnetenhauſe als im Reichstage auffallend
entgegenkommend gegen die Regierung Man ze z damit der
Regierung einerſeits deutlich wie brauchbar das Centrum ſein
kann und auf der anderen Seite wird damit die Politik der
Kurie unterſtützt Die früher oder ſpäter zu erwartenden oben
erwähnten kirchenpolitiſchen Vorſchläge der preußiſchen
Regierung würden ſowohl vom Centrum als von der Kurie
gute Aufnahme zu erwarten haben Gleichzeitig ſchreibt uns
ünſer berliner KKorreſpondent daß kirchenpolitiſche Vorlagen
ausgearbeitet werden die vermuthlich dem Landtage in der
Herbſtſeſſion zugehen würden

Berlin 29 Mai Das ten ger iſtdurch die betreffende Kommiſſion nunmehr in ſeinen erſten ſechs
Da grep ar durchberathen ohne daß eine Lücke entſtanden wäre

er wichtige 8 5 welcher die ſogenannte Carenzzeit enthält iſt
auch jetzt wieder entſprechend dem in der informatoriſchen Be
rathung zu ſtande gekommenen Kompromiß der konſervativen und
ultramontanen Kommiſſionsmitglieder angenommen worden Nach
der Regierungsvorlage ſoll die Fürſorge für die Unfallbeſchädigten
während der erſten 13 Wochen ausſchließlich durch die Kranken
kaſſen getragen werden und erſt nach Ablauf dieſer Zeit die

Leiſtung der Unfallverſicherung eintreten Der Kommiſſions
beſchluß beſchränkt dieſe Zeit von 13 auf 4 Wochen Vom Be
ginn der 5 Woche an ſoll der Arbeiter die volle Verſichernngs
rente erhalten Dieſelbe ſoll aber bis zur vollendeten 13 Woche
im Betrage des Krankengeldes von der Krankenkaſſe mitgetragen
werden ſodaß für dieſe Zeit von der ehe außer
den Koſten des Zollverfahrens nur der Ueberſchuß der Unfalls
rente über das Krankengeld zu leiſten ſein würde

O Fürſt Bismarck iſt dem Vernehmen nach am Montag
um erſten Male wieder ausgefahren und zwar nach dem
hiergarten

Die Nordd Allg Ztg hält den Konſervativen eine
Blumenleſe aus dem Moniteur de Rome vor und
beweiſt damit auf das ſchlagendſte daß das Votum der Kon
ſervativen vom 25 April d J in Sachen der preußiſchen
Kirchenpolitik von denjenigen ſchlimmen Folgen begleitet geweſen
t welche wir von allem Anfang an vorausgeſehen haben

örtlich ſagt die Nordd Allg Ztg
Man legt in Rom das Votum dahin aus daß die konſervative

Partei gegen die Regierung für Rom Partei ergriffen hat
W hält ſich jetzt für ſtark genug um mit Drohungen vor
zugehen

Die Petitionskommiſſion des Reichstages beſchäftigte
ſich am Dienstag mit den vielfach beſprochenen Petitionen einer
größeren Anzahl landwirthſchaftlicher Vereine welche unter Hin

größeren Nothſtandes in weiteren Kreiſen des ländlichen Beſitzes
behaupten und das Erſuchen ſtellen der Reichstag möge be
ſchließen es möge von Reichswegen eine Enquete zur Unterſuchung
des landwirthſchaftlichen Nothſtandes eingeleitet werden Mit
großer Majorität wurden die betr Petitionen als zur Erörterung
im Plenum für nicht geeignet erklärt

Jm Wahlkreiſe Neuſtadt Landau 2 a deſſen Ver
tretung im Reichstag durch die Ernennung des bisherigen der
nationalliberalen Portei angehörigen Abgeordneten Peterfen

Reichsgerichtsrath erledigt iſt wurde am 27 Mai in einer
en Wie ans der liberalen Partei zu Neuſtadt

nachdem Herr Peterſen die Bewerbung um ein neues Mandat
re hatte der Anwalt Mahla von Landau als Kandidat

aufgeſtellt und entwickelte in einer mit großem Beifall aufgenom
menen Rede ſein Programm Ein Gegenkandidat wird voraus
ſichtlich von fortſchrittlicher Seite aufgeſtellt werden

Kiel 29 Mai Der Chef der Admiralität General
lieutenant v Caprivi beſichtigte heute das Torpedolabora
torium die Torpedoſchießſtände und die Korvette Blücher, ſpäter
beſuchte er die Marineakademie und Marineſchule Das
aggergeſchwader ging heute früh 8 Uhr nach Eckernförde

ee

Die Krönnnggsfeierlichkeiten in Moskanu
Moskau 29 Mai An dem geſtrigen Balle in der Grano

witaja Palata nahmen gegen 2500 Perſonen theil Zu dem
am Freitag bei dem deutſchen Botſchafter Generallieutenant von
Schweinitz ſtattfindenden Ballfeſt welchem das Kaiſerpaar und
ſämmtliche n der kaiſerlichen Familie beiwohnen werden

nd über 700 Einladungen ergangen an die fremden Fürſtlich
eiten däs diplomatiſche Corps die hohen Würdenträger an die

Generalität und die erſten Familien der petersburger und mos
kauer Geſellſchaft ſowie an Vertreter der hieſigen deutſchen
Kolonie Heute findet eine arößere Soixée bei dem General
ouverneur von Moskau ſtatt Der Kaiſer hat dem Ober
olizeimeiſter von Moskau General Koslow ſeine beſondere An ſ

verlaſſend und einen Fußpfad einſchlagend welchWeg mindet e ſah gehen ſern cher auf den
Weg iſt kein Freinder Siddy, ſagte Gerta er kennt den

Walter Walter jubelte Sidonie auf Siehſt Du nicht
Gerta daß es der Waller iſt e

In fliegender Haſt eilte ſie ihrem Bruder entgegen und be
grüßte ihn mit ſtürmiſcher Zärtlichteit während Gerta nur

tzung findet

at eine Arinderüe der Mai P
ä

ieraus erklärt ſich auch das gegenwärtige Ver

erkennung wegen der bei den Feierlichkeiten e rten muſter
e

mächtigte Generallieutenant von Werder erhielt den Alexander
NewskyOrden der MilitärAttachée Oberſtlieutenant von Lignitz
die Brillanten zum Annenorden

Moskau 29 Mai Heute vormittag 10 Uhr wurde der
päpſtliche Krönungsbotſchafter Vannutelli vom Kaiſer und
Kaiſerin in Audienz empfangen Gegen mittag wurde die Be

lückwünſchungscour bei den Majeſtäten fortgeſetzt die Angehörigen
r erſten vier Rangklaſſen ſowie die Gardeoffiziere und alle aus

ländiſchen Offiziere an ihrer Spitze General von Werder und
errre ſaß ſeley defilirten vor dem Kaiſerpaar welches auf dem

rone ſa

e rdnung ausgeſprochen Der deut dilitärbevoll

Petersburg 29 Mai Nach der aus den Provinzen ſelbſt
aus den entlegenſten Grenzmarken des Reichs eingegangenentelegraphiſchen Meldungen iſt die Frönungeſeier an allen Orten
mit großem Enthuſigsmus begangen worden Bei der geſtern

abend hier ſtattgehabten Jlluminination fanden auf dem Newski
roſpekt unter dem Geſang der Nationalhymne unausgeſetzt

patriotiſche Kundgebungen ſtatt

Halle den 30 Mai
Meteorologiſche Station

29 Mai 10 U abs 30 Mai 6 U mg8

Barometer Millimeter 756,04 756,31Thermometer Celſius 18,63 15,13Relative Feuchtigleit 60,49 77,390
ind NO1 OSO 16 Uhr früh Thanpunkt n d Klinkerf Hygr 4 8
Waſſerwärme der Saale 15 16 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
29 Mai 8 Uhr morgens Faſt keine Veränderungen Mitteleuropa hatte

faſt wolkenloſes nur im Alpengebiet herrſchte trübes Wetter Die Temperatur
war noch geſtiegen und hier und da hatte ſie die normale überſchritten
Haparanda 763 9 Nord mäßig wolkenlos Hamburg 767 15 Südoſt
chwach wolkenlos Berlin 768 15 Oſt mäßig wolkenlos Wien 766 16
ordoſt ſtill woltig Nizza 766 14 Oſt ſchwach bedeckt Paris 765 16

Süd ſtill wolkenlos

O Ueber die Hochfluth in Cachar wird aus Calcutta unterm
27 d gemeldet Große Quantitäten Reis ſind nach Cachar zur
Unterſtützung der Ueberſchwemmten geſandt worden Eine für den
Konſum von 2 oder 3 Wochen hinreichende Zufuhr hat den noth
leidenden Diſtrikt bereits erreicht Die Poſtverbindung iſt noch
immer unterbrochen allein telegraphiſche Nachrichten geben Anlaß
zur Hoffnung daß der Druck des Mangels weniger akut ſein wirdals eine Zeitlang befürchtet wurde Ziemhch viel naſſer Reis iſt

geborgen worden aber er wird als untauglich für Nahrungszwecke
erachtet Die Theeplantagen ſcheinen nicht ſo ſehr gelitten zu
haben als erwartet worden war Ueber den gemeldeten Lebens
verluſt liegen keine weiteren Einzelheiten vor Die dige i
noch immer ſehr hoch im öſtlichen Cachar indeß ſichtlich im
Fallen begriffen Heftiger Regen iſt in Anam gefallen
und es ſcheint einiger Grund vorhanden zu ſein eine Wiederholung

e gtſtrophe von Cachar in Theilen dieſer Provinz zu be
ürchten

Nach einer Meldung aus Temesvar vom 27 d hat die Temes
bei Unip und bei Medves die Dämme durchbrochen und
Verwüſtungen angerichtet

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 30 Mai Während über Centraleuropa noch

hoher Luftdruck lagert zeigt ſich über Britannien eine flache Depreſ
ſion welche aber wahrſcheinlich nach Nordoſt weiter wandert
Demnach würde in den Wind und Temperaturverhältniſſen keine
Aenderung zu erwarten ſein während die Bewölkung eine ver
änderliche ſein wird

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

m Merſeburg 29 Mai Heute wurde unſre Garniſon
die 4 und 5 Schwadron des thüringiſchen Huſaren Regiments
Nr 12 durch den neuen DiviſionsCommandeur Se Exc Herrn
Gen Lieut v Grolmann an Stelle des Gen Lieut v Bran
denſtein den neuen Brigade Commandeur Herrn Oberſt v Thiele
an Stelle des mit dem Charakter als Gen Lieut ausgeſchiedenen

Gen Majors Graf v Strachwitz den neuen Reg Commandeur
Oberſt Lieut Graf v Wartensleben an Stelle des Oberſt
v Verſen inſpicirt und erntete von ihren Vorgeſetzten allgemeines
Lob Bei der 3 Schwadron ſtürzte leider bei dem Nehmen der
Hinderniſſe ein Huſar wodurch vermuthlich theilweiſe veranlaßt
durch den dichten Staub acht andere Huſaren ein gleiches Schickſal
hatten ſodaß ſich ein wirrer Haufe von Pferden und Mann
ſchaften bildete Glücklicherweiſe kamen bei der Affaire erhebliche
Verletzungen nicht vor Nach dem Exerzieren wurden die jungen
Remonten vorgeführt und hiernach durch den Brigade Commandeur
Herrn Oberſt v Thiele die Stallungen und Quartiere beſichtigt
Abends 5 Uhr fand in dem OffizierKaſino Diner ſtatt Morgen
früh werden ſich die Herren zur Jnſpicirung der 1 und 2 Schwädron

nach Weißenfels begeben ua Vom Strengbach 27 Mai Jn Spickendorf bei
Niemberg wurde heute ein Volks Miſſions feſt gefeiert Herr
Domprediger Beelitz aus Halle hielt die Anſprache im Anſchluß
an Apoſtelgeſch 28 15 Dann erſtattete Herr Hahn Miſſionar
der Kohls in OſtJndien über ſeine Miſſionsthätigkeit Bericht
unter Zugrundelegung von Apoſtelgeſch 16 9 Herr Profeſſor
D Riehm aus Halle legte dann in kurzen Worten den An
weſenden das Miſſionswerk warm an s Herz Miſſionar Hahn
ergriff darauf nochmals das Wort um noch einige intereſſante
Mittheilungen über Land und Leute der Kohls und Hindus zu
geben bei welcher Gelegenheit einige Götzenbilder dieſer Völker
ur Anſicht herumgereicht wurden Zum Schluß ſprach Herr
aſtor Nottrott Spickendorf einige Worte des Dankes und der

Ermahnung
Staf furt 29 Mai Unter unſerer Bevölkerung errſcht

heute eine allgemeine Aufregung da in der verfloſſenen Nacht
nach 1 Uhr wieder eine ſtarke Erſchütterung ſtattgefunden
hat Dieſelbe hat ihre Spuren bis in die Mitte der Stadt ge

Kirche dadurch beſchädigt iſt Viele Leute erſchienen in und vor
der Kirche um ſich von der Wahrheit dieſer ſchnell verbreiteten
Nachricht zu überzeugen Es erſchienen dort auch Mitglieder der
ſtädtiſchen Behörden die Geiſtlichen Maurer und Zimmermeiſter
ſowie der Regierungsbaumeiſter Herr Mißling Die Bogen und
Pfeiler haben bedeutende Riſſe erhalten Infolgedeſſen iſt der
rer er Herr Fiebelkorn ſofort in Kenntniß geſetzt wordenund der Ankunft deſſelben ſieht man entgegen Mon befürchtet

die Anordnung der Schließung der Kirche Auch in der Ritter
traße und den bekannten Orten Stadtmauer Apotheke ec welche
urch die früheren Erſchütterungen gelitten hat man Spuren
dieſer neuen Erſchütterung n Am deutlichſtenſollen dieſelben an dem Portier Hauſe des leopoldshaller Schachtes
zu bemerken ſein Bekanntlich werden alle dieſe Erſchütterungen
v 29 Salzniedergängen in dieſem Schachte in Verbindung
gebracht

S Wittenberg 29 Mai Unſere Zimmerer haben einen
Strike en um eine Lohnerhöhung durchzuſetzen Die Forderung der Feiernden iſt eine ebenſo ſcheinen wie ihr bisheriger

h der nur 2,25 M a und den ſie auf 2,50 M erhöht
eine Forder

Wort folgt

der in den Grund Das Unglü

gut gewählt da Arbeit nicht gerade im Ueberfluß vorhandenaber gerade dies dürſte darauf hürdenten daß der Forderung iſt
e ſondern ein wirklicher Nothſtand zu runde liegt
Der zu Berg fahrende Dampfer der Oeſter NW D G Alice
fuhr am Freitag in der Nähe des Dorfes Greudnitz bei Prettin
einen mit Kohlen beladenen z Kleinwittenberg gehörenden Kahn

bei dem übrigens Menſchenleben
nicht verloren gegangen ſind wurde durch das unzeitige Wenden
des Sbtahr zeige wobei die Breitſeite deſſelben dem Dampfer
eboten wurde herbeigeführt und die Wucht des Anpralles war
o ſtark daß das ganze Hintertheil des iffes abgebrochen und

auf die Fährbühne am Ufer geſchleudert wurde Geſtern abend
t der etwa 6 Jahre alte Sohn eines Ackerbürgers in der
Elſtervorſtadt am dortigen ſtädtiſchen Ausladeplatz in die dort
r tiefe Elbe wurde aber durch den Steinmetz Hecht jun dey
em Kinde nachſprang gerettet
A Zörbig 28 Mai Der Muſikus M ſuchte am Donnerstag

abend ſeinem Leben durch Erhängen auf dem Boden ſeiner
Wohnung ein Ende zu machen wurde jedoch bald darauf entdecktund den Wiederbelebungever uchen gelang es ihn ins Leben zurück

zu en am nächſten Morgen ſtarb der Lebensmüde indeß
ennoch

Schkölen 20 Mai De t thieſige Wittwe Hutzelmann iſt im hieſigen ſeichten Bache gänzlich entkleidet todt aufgefunden und durch einen Beamten der

Staatsanwaltſchaft zu Naumburg aufgehoben worden Die Verſtorbene wurde nſtandelos beerdigt da Spuren von verübter

Gewalt an der Leiche ſich nicht ergaben
h Schafſtädt 27 Mai Der geſtern dachten Uebung

unſerer freiwilligen Feuerwehr wohnte ein techniſcher Beamter
der öffentlichen Feuer Societäten aus Merſeburg der Brandmeiſter
a D und Hauptmann Schmidt bei welcher den Mannſchaften
viele r Weiſungen zur Erleichterung im Dienſte gabDer Bezirk des hieſigen Poſtamtes iſt ſeit kurzem dergeſtalt

verändert reſp erweitert worden daß die Ortſchaften Ober und
Niedereichſtedt eine eigene Poſtagentur mit zweimaliger Brief 2cPoſtverbindung täglich nach hier erhalten haben und die Dörfer

Aſendorf Dornſtedt und Steuden aus dem teutſchenthaler Bezirk
in den hieſigen verlegt ſind

8 Von der Geiſel 27 Mai r nachmittag blieb auf
der Pflaſterungsſtelle der MüchelnMerſeburger Chauſſee ein Ge
fährt mit einem rieſigen Dampfkeſſel ſtecken Das Ungethüm
kam aus der Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſengießerei und
war für die Zuckerfabrik Stöbnitz beſtimmt 400 Ctr ſchwer und
auf einem ſtarken Wagen von 110 Ctr Gewicht ruhend ver
mochten 12 ſtarkgebaute Pferde nicht das im Sande und auf dem
lockeren neuen Pflaſter geſtrandete Fahrzeug wieder flott zu
machen Man mußte abſpannen und übernachten Erſt heute
früh gelang unter erneuten Anſtrengungen der betheiligten Fuhrknechte und mit Hilfe ſtarker Winden welche die e
Körbisdorf bereitwilligſt geliefert hatte das ſchwierige Werk Ein
Keſſel von gleicher Größe welcher um die fatale Chauſſee
eng zu umgehen kürzlich auf den Feldweg über Clobikau
irigirt würde iſt nach der AusſageAuſſehers in dem durch Regen aufgeweichten Boden

faſt verſunken und hat faſt eine Woche gebraucht um die
kaum 4 Stunden betragende Wegſtrecke MerſeburgClobikau
Stöbnitz zu paſſiren Das Fortkommen war überhaupt nur durch
fortwährendes Unterlegen breiter Eiſenbleche zu ermöglichen
Solche Zuſtände weiſen immer wieder auf die n e der
ſo r gewünſchten und geplanten Eiſenbahn Merſe
burg Mücheln hin

d Wettin 27 Mai Heute vormittag langten die beiden
imponirenden Dampfſchiffe Hohenzoller und Germania
mit 160 Gäſten in unſerer Stadt an Es waren die Mitglieder
dreier Männerliedertafeln aus Halle und Giebichenſtein
Nachdem ſich der Zug geordnet intonirte man einen kräftigen
Sängermarſch und begab ſich nach dem kleinen Schweizerling
Die herrliche Fernſicht welche derſelbe bietet überraſchte alle
Fremden aufs angenehmſte Nach kurzer Raſt ging der Marſch
weiter nach dem großen Schweizerling und dem Solten Jm
roßen Schützenhausſaale wurde darauf zu Wittag ger ge
ungen getanzt und andere Kurzweil getrieben Voll befriedigt
von dem r Ausfluge kehrten die Gäſte abends 9 Uhr
mittels der Dampfer zurück

Der magdeburger Hofgraveur Held war auf Veranlaſſung
verſchiedener Konſum und Vorſchußvereine damit beſchäftigt eine
Erinnerungsmedaille auf Schulze Delitzſch zu deſſen 75jähr
Geburtstage anzufertigen als der Tod des verdienten Mannes
dazwiſchentrat welcher den urſprünglichen Zweck dieſer Arbeit
vereitelte aber geſtattete
Denkmünze auf das geſammte Wirken des großen

Die ſeit einigen Tagen vermißte

des begleitenden

6 en de u Todtenumzuwandeln Die Hauſe eigt wie die Muns meldet das
S liche rofilbildniß des Begründers des Prinzips der

elbſthilfe Die einfache Rundſchrift enthält nur den Namen und
die Daten der Geburt und des Todes Hermann Schulze s Die
Rückſeite iſt mit einer allegoriſchen Darſtellung ausgefüllt

Ant 28 d fand die konſtituirende Generalverſammlung der
Aktionäre der Aktien Zuckerfabrik Werben ſtatt in welcher
die Zeichnung des geſammten Aktienkapitales und die erfolgte
10prozent Einzahlung auf daſſelbe feſtgeſtellt und der Geſellſchafts
vertrag genehmigt wurde

Koburg 28 Mai Die hier geſtern nachmittag abgehaltene
Verſammlung der liberalen Wählervereinigung war ſo zahlreich
beſucht daß Saal und Vorhalle der Wilhelmshöhe die Erſchiene
nen kaum zu faſſen vermochten Kreisgerichtsrath a D Appuhn
eröffnete die Verſammlung und begrüßte unter lautem Bravo der
Anweſenden die beiden erſchienenen Reichstagsabgeordneten Prof
Mommſen und Rickert und ſprach zugleich den ſo r
Erſchienenen ſeinen Dank für ihre lebhafte Betheiligung an der Ver
ſammlung aus Hierauf betrat Prof Mommſen die Rednertribüne
und dankte zunächſt ſeinen Wählern für das ihm entgegengebrachte
Vertrauen Jn großen Grundzügen führte dann Redner in
Reichstage vor und zergliederte deren Stellung zur Regierung
Die Feſtung der deutſchen Freiheit zu vertheidigen ſei
die Aufgabe der liberalen Abgeordneten Geſchenkt werde dem
Volke ſeine freie Entwickelung nicht die müſſe erſt gewonnen
werden Nur in dem Zeichen der Vereinigung aller liberalen
Parteien habe geſiegt werden können und könne auch ferner geſiegt
werden Stürmiſcher Beifall folgte den Worten des Redners

ickert in nahezu 1eſtündigem Vortrage ebenfalls über die
Wirkſamkeit der liberalen Partei und die allgemeine Lage ver
nehmen ließ Die dermaligen Zuſtände im deutſchen Reiche be

Redner als unmöglich dauernde Die jetzige Zeit brauche
änner die feſt und treu daran hielten was nach ihrer Ueber

ugung zum Beſten des Volkes diene Die ganze liberale Parrei
anke den Koburgern daß ſie Mommſen eine Zierde des

Parlaments den berühmten Gelehrten als ihren Vertreter
in den Reichstag entſandt hätten Nach längeren allgemeinen

Dieſes Jde
gehracht

ebe einen einmal gefaßten
Redner ſei es kein Zweifel daß
in Frage ſei Lebhaft bedauert derſelbe den Mangel an redlicher
Theilnahme am öffentlichen Leben und erklärt denſelben als ſehr
bedenklich Die 170,000 Stimmen aus dem Volke die 170
Unterſchriften der Petitionen in der Arbeiterbücherfrage hätten
gnt was die Volksſtimme vermöge Sie wirke mehr als

i

al des größen Reichskanzlers ſei zwar zu Grabe

Plan nicht mehr auf Für ihn

z etwas exiſtire was auf den Reichskanzler einwirke ſo ſeer

u ſehen wünſchten ung die gewiß als berechtigt erd und deren Realiſirung ken Leuten ehe zu t iſt
llerdings erſcheint die Zeit zu der Arbeitseinſtellung nicht eben Holzzöllen deren Wiege er in Koburg zur Zeit der Verſammlungder deutſchen Forſtwirthe ſucht wiewohl die Koburger daran

die Jubelmedaille in eine würdigen

längerem Vortrage die Thätigkeit der liberalen Abgeordneten im

kragen und es iſt beſonders konſtatrt daß unſere St Johannes St ſich der Reichstagsabgeordnete Landesdirektor a D

Ausführungen kam Redner auf das Tabakmonopol zu ſprechen

t es werde aber wieder auferſtehen Der r
en

das Tabakmonopol heute noch

chter und Mommſen mit den ſchönſten Reden Wenn wird
t

ies die Volksmeinung Längere Zeit verweilte Redner bei den
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nem Erſtaunen

ren e iobwo ierrodueirt werde Deutſ

ſchuldig ſeien ZuPhurger Lande auch

le gemacht werdef Agrari a in en itt
je erſtufe rittenVirthe bauten nicht ſo viel als ſie verzehrten Längere

Zeit hielt edner bei der a wrigen Etatsvorla
anf die ohne Verſtoß gegen die Verfaſſung nicht hätte gemacht
werden ſollen Zum Miniſterwechſel bemerkt derſelbe daß über
das Gehen des Marineminiſters keine ſicheren Anhaltspunkte ge
geben ſeien Jn einem wahrhaft konſtitutionellen Staate könne
ind ſolle es aber nicht vorkommen daß ein nach oben und unten
hochgeachteter Miniſter ſo plötzlich verabſchiedet werde Jndemder Abgeordnete Rickert Laskers Reiſe nach Amerika berührt

und bemerkt daß es unrihüg ſei wenn pappte werde Lasker
ſei des politiſchen Lebens müde ſondern daß er ſich nur bei ſeinem
Bruder erholen wolle kommt er wiederholt auf den politiſchen
gedirctrus des großen helles des deutſchen Volkes zurück

r Gelehrte der Kaufmann der Familienvater gebrauchten die
verſchiedenſten Ausflüchte um ihr Fernbleiben vom politiſchen
Leben zu entſchuldigen dies ſei eine fabelhafte Kurzſichtigkeit
Hinweiſend auf das leuchtende Beiſpiel des Abgeordneten Mommſen
in dieſer Richtung welcher obwohl mit ſeinen Studien ſo viel
beſchäftigt doch regſten Antheil am politiſchen Leben nimmtſchließt Redner unter großen Beifall der Verſammelten ſeinen
langen Vortrag Nachdem der Rechtsanwalt O Weismaun
den beiden Rednern den Dank der Verſammelten dargebracht
ſchloß der Vorſitzende abends re 7 Uhr mit einem dreimaligen
Hoch auf Kaiſer und Reich die Verſammlung

C Kaſſel 28 Mai Der diesjährige große kaſſeler Pferde
markt verbunden mit Ausſtellung einer großen Anzahl
ochfeiner Luxuspferde Equipagen Fahr und et a

heute ſeinen Anfang genommen Die Ausſtellung edler Reit und
Wagenpferde iſt ſehr zahlreich und es ſind Firmen aus den ver
ſchiedenſten Gegenden Deutſchlands vertreten Bei der heute nach
mittag erfolgten Prämiirung erhielten A für Wagenpferde den
j Preis Gebrüder Heinemann Hannover II Preis L Em
merich jun Steinheim in Weſtfalen III Preis A Victor
a aſS IV Preis H Roſenkranz Kaſſel und V Preis

atz Sohn Göttingen B für Reitpferde erhielten aber
mals den I Preis Gebrüder Heinemann Hannover Preis
J Freund Hof Pferde Lieferant in Wien III Preis L Em
meriſch jun in Steinheim in Weſtfalen IV Preis Philipp
Elkan Berlin und V Preis Heilbrunn in Kaſſel Für

t lerde wurden ebenfalls 5 große Preiſe und 10 Aner
ennungen vertheilt Dieſelben fielen ländlichen Beſitzern der
Umgegend zu

Die Polytechniſche Geſellſchaft zu Leipzig hat die Vor
arbeiten für eine im Jahre 1885 zu veranſtaltende Sächſiſche
Landesausſtellung in die Hand genommen

Nachdem am 25 und 26 d bezüglich der Ermordung
eines jungen Mädchens bei Reuden die Vernehmung mehrerer
Perſonen ſtattgefunden iſt die Verhaftung des Chauſſeegeld
erhebers Nogck zu Hebeſtelle Reuden die in unmittelbarer Nähe
der Stelle liegt wo die Leiche gefunden wurde erfolgt Das
Benehmen des Verhafteten am Abend vor der Sektion und auch
während derſelben ſowie der Umſtand daß bei einer Hausſuchung
ein blauer Regenſchirm vorgefunden wurde mit dem das ermordete
Mädchen in Kalau geſehen worden haben die Behörde zu jener
Maßnahme beſtimmt N iſt ein Mann der dreißiger Jahre lebt
in kinderloſer Ehe und genießt ſonſt eines guten Leumundes Es
erſcheint noch keineswegs ſicher ob in ihm der Mörder gefunden
iſt Das Mädchen iſt noch nicht rekognoszirt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jm würzburger Luſamsgärtchen iſt am 28 d durch HerrnBauamtmann Friebrich der Steinſarkophag Walthers von

der Vogelweide aufgefunden worden
Den Schöpfern der Humbold t Denkmäler wurde gelegentlich der durch den Kultusminiſter Mit

theilung von den Auszeichnungen gemacht die der Kaiſer ihnen
zugedacht Profeſſor Reinhold Begas erhielt den KronenOrden

tn Klaſſe und der Bildhauer Paul Otto den Titel als
Jrofeſſor

Vermiſchtes

Bismarcks Geheimniß Unter dieſem Titel ver
öffentlicht der geſtrige pariſer Figaro,gurkenzeit abzüwarten einen vier Spalten langen Artikel Das

Geheimniß iſt darin bis aufs letzte Pünktchen enthüllt Bismarck
ſucht die Verſöhnung Jtaliens mit dem Papſtthum herbeizuführen
Jſt dies geſchehen ſo tritt der Papſt mit dem die Prieſter ver
folgenden Frankreich verfeindet dem Dreibund bei der nun eine
gewiſſe Stärke erlangt Dann geht s unverzüglich an die Theilüng
Vandi Jtalien erhält Savoyen Nizza und die Dauphiné

eutſchland Lothringen mit Nancy und die Freigrafſchaft Belgien
Flandern ſogar die Schweiz zwei Grenzdepartements SpanienRouſſillon und Anvergne England einen Hafen am Kanal All
das wird mit tragiſchem Ernſte erzählt daß der Reſt zwiſchen
dem Zulukönig Cetewayo und Kalakaua ausgetheilt wird iſt indeß
nicht geſagt

Eine große Feuersbrunſt zerſtörte am Donnerstag
v W in Dittigheim Baden 105 Gebäude

Wegen Betrugs iſt gegen die franzöſiſchen Abgeordneten
Bouchet und Marius Poulet von einem Großaktionär einer See
verſicherungsGeſellſchaft deren Verwaltungsräthe jene ſind
Anzeige erſtattet

Von einem ſonderbaren Mißgeſchick iſt eine neu
erbaute erſt am letzten Donnerstag früh in Betrieb geſetzte Lack
ſabrik in Lichterfelde betroffen worden Schon am Mittag des
Eröffnungstages lief nämlich ein Keſſel mit ſiedendem Lack über
die Maſſe gerieth in Brand und bevor die Nacht hereinbrach
war das ganze Etabliſſement wieder zur Ruine herabgebrannt
Alle Löſchverſuche erwieſen ſich als total wirkungslos

Ueber das iberiſche Bild der Mutter Gottes,
welchem der Kaiſer von Rußland bald nach ſeiner Ankunft in
Moskau ſeine Aufwartung gemacht hat ſchreibt man Eine ganz
beſondere Verehrung wird dem iberiſchen Muttergottesbilde zutheil dem an einer der Kremlpforten eine Kapelle errichtet t
Es gehört daſſelbe zu jenen wunderthätigen Bildern deren Ent
tehen nach dem Volksglauben und den Lehren der Geiſtlichkeit
ſelbſt auf ein Wunder zurückzuführen iſt Man braucht nur einige
Stunden in Moskau zu ſein und ſich auf den Straßen zu bewegen
ſo wird man einer äußerlich ſauber gehaltenen mit 4 oder 6 Pferden
beſpannten geſchloſſenen Equipage begegnen deren Vorderreiter
ſowohl wie der Kutſcher und der auf dem hinteren Trittbrette be
findliche Lakai ohne Kopfbedeckung ihren Dienſt thun Das Volk
entblößt ehrerbietigſt ſich bekreuzigend vor jener Equipage das
Haupt manche fallen wohl auch auf die Knie Es iſt dies die
iberiſche Mutter Gottes oder vielleicht deren Bild welches in den
Fond der Saivege gelehnt Beſuche bei denjenigen Perſönlichkeiten
macht welche ſolche zu erhalten wünſchen Es ſind etwa nicht
nur Schwerkranke die ſich das Heiligthum nach der Wohnung
kommen laſſen ſondern auch Geſunde bei beſonders feierlichen
Gelegenheiten bei Namenstagen u ſ w Das Bild iſt ununker
brochen vom frühen Morgen an bis in die tiefe Nacht unterwegs
und bringt ſeiner Kapelle enorme Reichthümer ein da der Beſuch
je nach den Vermögensumſtänden der Betreffenden ſeitens der
Geiſtlichkeit mit 5 bis 100 Rubeln oder noch mehr beſteuert wird
Die Stellung des Kutſchers iſt eine außerordentlich einträgliche

ohne erſt die Saure

Da jedoch in jener Kapelle Me en geleſen werden bei welchen ſammen es liege ſeit der Entdeckung des Tubei

das ſ 5 en an eng on eine g deseſe rbeEingeweihten wiſſen wo das wirkliche Original augen halte dieſen ügenblig ſür e
uchen in der indem ſie von einem ſpeziellen

Kaiſer Moskau beſucht ſo begiebter ſich keit auf die Tilgung der 3 richten

as Bild nothwendigerweiſe vorhanden ſein muß ſo hat die Geiſtlichteit eine völlig gleiche Kopie deſſelben n e ſodaß

blicklich vorhanden ob in der K
Equipage Wenn der
S geradenwegs vom Bahnhofe nach der iberiſ

er ar i ren Weh renwi ild jenen Beſuch Bei dem Ei r Ga inMoskau war ein durch einen reren eher Truppentheil
an er vee vorübergezogen ohne dort einen Gottesdienſt ab

apelle oder zu Beſuch

n Kapelle um

Vereine und Verſammlungen
XXXIV General Verſammlundes landwirthſchaftlichen Central Sereins

der Provinz Sachſen c
Original Bericht der SaaleZeitung

J

Roßla a 29 Mai
ſchwarzroth weiße und ſchwarz gelbe Fahnen vom Bahnhof aus
erſtreckt ſich ein von grünenden Tannenbäumen umſäumter Pfad
dem Orte zu in letzterem haben die Häuſer Guirlandenſchmuck

Gebet zu verrichten und unmittelbar darauf er ſchließen um ein Votum aus der an inden Er ſchlägt vor dem Herrn Prof Dr Pütz für ſeine

ſammenhang der Tuberkuloſe mit derdem Großfürſten von oben herab ein ſcharfer ihn zu eudhe

adel zu theil wurde im
wiſſen da
Kloſterhäſeler meint daß ſie nicht durch Jnfektion ſondern durch

verbreitet werde

a

ehen die heutige Verſam
nicht gekommen und empf

ntrage abſehe die Aufmerkfam

Herr Nobbe kann ſich nicht für eine ſolche Reſolutiqu ent
utigen GeneralVerſammlung

theilungen über den neuerdings beute angeblichen Zu
rkuloſe erlſucht zu danken und

n über die weiteren Beobachtungen von Zeit zu Zeit
entralblatt den Verein zu unterrichten

Major v Buſſe iſt für die Pütz ſche Reſolution er iſt übri
ens der Meinung daß das perlſüchtige Rindvieh durch den
mport zu uns komme er habe unter importirten Rindern ein
rittel perlſüchtig gefunden

err Landes Oekonomierath v Nathuſius will aus Erfahrung
die Perlſucht erblich iſt auch Herr v Häſeler

Herr Departementsthierarzt Oemler Merſeburg ſagt daß die
Tuberkuloſe eine Gewährskrankheit ſei und giebt einige Winke fürUnſere ländliche Reſidenz prangt im Feſtkleide überall wehen den Verkauf des V er a g fü

iehes

Schließlich wurde der Antrag Nobbe angenommen Hierauf
trat eine halbſtündige Pauſe ein

und n augelegt Feſtons und Triumphbogen zieren die
Straßen und die Freude der Einwohner wird durch herrliches
Wetter erhöht Der Zufluß von Gäſten iſt ſchon heute wo die
34 Generalverſammlung des landwirthſchaftlichen
ſehnlicher Um 9 Uhr heute früh wurde im Schreiberſchen Gaſt
hauſe zur Erholung die Generalverſammlung durch den lang
jährigen Vorſitzenden des Central Vereins Herrn
Oekonomie Rath v Nathufins eröffnet Der Vorſitzende des

Es ſind nahezu 200 Landwirthe anweſend Der Herr Landes
Oekonomie Rath v Nathuſius ſprach dem regierenden Grafen

an den Verhandlungen theilnehme Ebenſo habe der Herr
Miniſter Reinhardt Sondershauſen einen Vertreter in der Perſon
des Herrn OberRegierungs Raths Kurtz zu den heutigen Ver
handlungen abgeordnet und es ſeien ferner als hervorragende
Vertreter anweſend der Herr Regierungspräſident v Wedell
und der Herr ProvinzialSteuer Direktor aus Magdeburg

Nunmehr wurde in die Tagesordnung eingetreten Der Verein
Bitterfeld Delitzſch hat die ſage geſtellt Jſt es zeitgemäß an
Se Excellenz den Herrn Minſter für Landwirthſchaſt Domainen
und Forſten mit der Bitte heranzutreten die ſächſiſchen Land
geſtüte von Neuſtadt a D in die Provinz Sachſen zurückzuver
legen Es referirte hierüber der h Hauptmänn Klatte Wernrode Schon der Verein für Hebung der
Pferdezucht in Mitteldeutſchland habe auf ſeiner letzten Verſamm
lung zu Erfurt dieſe Frage erörtert ſich jedoch nicht für eine Ver
legung erklärt der Herr Miniſter habe ſich deshalb ablehnend
verhalten Zufolge zahlreicher Petitionen die auch vom Abge
ordneten v Rauchhaupt befürwortet ſeien habe der Herr Miniſter
nochmals Erhebungen angeſtellt doch ſei eine Entſcheidung noch
nicht ergangen Es bewahrheite ſich die Bnprnng daß es an
direkter Anregung fehle durch die Lage der Sache gehe viel Geld
nach Belgien und Frankreich für Pferdeimport Die Provinz
Sachſen ſei die einzige im Staate die kein eigenes Landgeſtüt
beſitzt Referent beantragt Die Verſammlung wolle beſchließen
das Direktorium möge den Herrn Miniſter erſuchen dafür Sorge
zu tragen daß im Intereſſe der Pferdezucht an einem geeigneten
Orte der Provinz ein Landgeſtüt errichtet werden möge Es
wurde Giebichenſtein bei Halle als geeigneter Platz zur Auf

h d Landgeſtüts von Herrn Hauptmann Klatte in Vorſchlag
gebracht

Herr LandesOekonomie Rath v Nathuſius weiſt auf die
Schwierigkeit hin dem Antrage Folge zu geben Die Provinz
Sachſen habe noch niemals ein ſolches Jnſtitut gehabt wie das
jenige zu Neuſtadt a D ſei ſondern ein provinzialſächſiſches Land
geſtüt Ueberhaupt ſeien für die Provinz Sachſen die königl
Hengſtdepots eine nicht voll zweckentſprechende Einrichtung da ſie
nur für die Zucht edler nicht aber ſchwerer Pferde eingerichtet
eien Beſſer ſei die Prämiirung guter Privathengſte die 60,000
bis 70,000 Thaler welche die Verlegung des Geſtüts koſten werde
könne man hierzu verwenden Leider kämen die Züchter dem Prä
miirungsſyſtem ſehr wenig entgegen Der Schwerpunkt unſerer
Pferdezucht liege momentan in der Altmark und in den beiden
Jerichow ſchen Kreiſen auf keinen Fall würde ein Landgeſtüt in
eine Zuckerrübengegend zu verlegen ſein

Herr Major v BuſſeZſchortau Mitglied des Vereins
BitterfeldDelitzſch meint daß der Herr Miniſter nicht die Ver
ſammlung in Erfurt ſondern die CentralVerſammlung hätte hören
mögen bevor er einen ablehnenden Beſchluß gefaßt Jede Provinz
habe ein auch zwei Geſtüte nur Sachſen nicht Die Verlegung
des Lapdgeſtüts nach Neuſtadt a D ne Lindenau in der Provinz
Brandenburg habe 55,000 Mark gekoſtet Es würde gut ſein
wenn jetzt der Centralverein dafür eintrete daß das Geſtüt in die
Provinz Sachſen verlegt werde Denn der Bezug der Hengſte
aus Neuſtadt ſei zu umſtändlich und die Pferdezucht den Privaten
zu überlaſſen halte er nicht für gexeigt Es liege die Gefahr
nahe daß die Sache mit der Zeit einſchlafe Ein Anhalt von
ſeiten des Staates ſei nothwendig zur Erhaltung der Pferdezucht
Redner giebt eingehende ſtatiſtiſche Notizen über die Pferdezucht
im Staate und in der Provinz und über die Zuſchüſſe die in
anderen ne für die Landgeſtüte gegeben werden Er erſucht
die Klatte ſche Reſolution anzunehmen

Herr Oekonomierath NobbeNiedertopfſtedt hebt als von
Wichtigkeit hervor daß das Landgeſtüt in innigem Contact mit
der Bevölkerung ſtehe Er empfiehlt eine Art Decentraliſation
und glaubt daß die Züchtung des ſchweren Pferdes ſpäter der
Privatzucht ganz zu überlaſſen ſein werde hält es aber für nothwendig die Hoffnung auszuſprechen das Geſtüt zurückverlegt zu

ſehen Aber man möge den Vorſchlag nicht zu genau ſpecificiren
um zu viel Angriffspunkte für eine abſchlägige Antwort
zu geben

Herr Knauer Gröbers unterſtützt den Nobbe ſchen Vorſchlag
und die Klatte ſche Reſolution Ueber die Zukunft der Pferde
zucht ſei er jedoch anderer Meinung als Vorredner Auf der
Hengſtſtation finde ſich das beſte Material und wenn dies nicht
der Fall ſei möge man ruhig dem Herrn Landſtallmeiſter ſeine
Meinung ausſprechen

err Jenſen Arendſee konſtatirt daß in ſeiner Gegend das
Geſtüt Graditz ſtark benutzt werde und bittet die Vorlage derart
zu geſtalten daß ſie allgemein annehmbar ſei 8Herr Regierungspräſident von Wedell Magdeburg wünſcht
das Intereſſe des Nordens der Provinz nicht vergeſſen zu ſehen
er lag eine Faſſung der Reſolution in der Weiſe vor daß der

err Miniſter gebeten werde an einem geeigneten Orte der
rovinz ein neues Geſtüt zu errichten ohne daß die Verlegungdes h zu Neuſtadt erforderlich werde Dieſes Amendement

wurde hierauf mit großer Majorität und die Reſolution ein
ſtimmig angenommen

Hierauf referirte Herr Profeſſor Dr PützHalle über die
Perlſucht des Rindviehes und die Tuberkuloſe des
Menſchen und der Thiere Referent führt aus daß ein

da niemand verſäumt demſelben ein mehr oder weniger einträg
liches Trinkgeld zukommen zu laſſen der letzte Jnhaberrin enerStelle iſt jetzt Beſitzer mehrerer der ſchönſten Häuſer Moskaus

gen ang zwiſchen der Tuberkuloſe der Menſchen und der
erlſucht des Rindviehes nicht aufzuweiſen ſei Die Perlſucht

Landes ein Wilhelm war ſchon kürzli
i s e des Mutter berufen wordenLokalcomies Herr Amtmann Schaeper Roßla begrüßte hierauf Louiſe Charlotte Marianne geb zu

die Verſammlung und dankte für die ſo zahlreiche Betheiligung die Tochter der Königs Wilhelm Nied
J Wilhelmine Schweſter des Königs Friedrich Wilhelm III ſie ver

mählte ſich init ihrem Couſin dem Prinzen Albrecht von Preußen
Botho zu Stolberg Roßla den Dank der Verſammlung für die jüngſten 1872 verſtorbenen Bruder des Kaiſers am 14 September

aſtliche Aufnahme aus und theilte mit daß der Herr Miniſter 1830 die Ehe wurde am 28 März 1849 geſchieden
für land wirthſchaftliche Angelegenheiten Herr Dr Lucius leider Ehe ſind hervorgegangen Prinz Albrecht
am Erſcheinen verhindert ſei daß jedoch der Herr Regierungs Prinzeſſin Alexandrine Wittwe des Herzogs Wilhelm
präſident v Dieſt Merſeburg im Auftrage des Herrn Miniſters lenburgSchwerin geb 1 Februar 1842 und Prinzeſſin Charlotte

geb en 1831 vermählt 18 Mai 1850 mit dem jetzigen
Herzog Georaus dieſer Ehe ſind der Erbprinz Bernhard von SachſenMei
ningen und Prinzeſſin Marie Herzogin zu Sachſen
zeſſin Marianne war Beſitzerin eines ſehr großen Vermögens

TodesfälleDienſtag früh 58 Uhr iſt die Prinzeſſin Marianne der
i Niederlande Mutter des augenblicklich in Moskau weilenden

Central Vereins der Provinz Sachſen hier tagt ein an n Albrecht und der verw Herzogin Wilhelm von Mecklen
urgReinhardthauſen bei Erbach im peingan verſtorben Die er

Schwerin nach längerem ſchweren Krankenlager auf Schloß

an das Krankenbett ihrer
Die r Wilhelmine Friederike

erlin am 9 Mai 1810 war
er Niederlande und der Königin

Aus dieſer
eb 8 Mai 1837
ilhelm von Meck

von Meiningen geſtorben 30 März 1858 Kinder

Die Prin

18 Ziehungstag vom 29 Mai
winne ſind mit 300 M gezogen

Lotterie
Landeslotterie 6 KlaſſeBraun ſchweigiſche eslDie nicht mit angegebenen Ge

64 50000 240 1551 2276 1000 2250 3176 4672 4597 5608
500 5873 2000 5295 7302 9266 9644 500 10989 3000 13670

13997 13550 2000 13519 14105 14735 15283 1000 16167 1000
17903 2000 18325 500 19775 1000 19371 2000 19177 20067

1000 22944 22836 2000 23474 24183 26228 500 27615 27587
500 27318 27826 28105 500 30539 500 31636 1000 31155
1000 31251 500 32249 32654 500 34723 1000 34406 500

35918 500 35199 37310 30000 38638 38329 500 41567 41650
1000 42526 500 43280 2000 44710 2000 44005 44310 45140
2000 46703 500 47685 5000 47533 1000 49408 1000 50978
500 50595 50951 51675 500 51199 500 51135 2000 51110
500 51395 51647 2000 53457 6500 53404 500 54423 54092
500 54201 55263 1000 56476 2000 57783 1000 58659 500

60704 500 61965 500 62621 62332 62713 1000 63894 63040
66303 500 66271 0 67907 1000 67310 67737 500 68986
68771 1000 68227 500 68511 1000 69548 70187 70385 500
72502 2000 72030 72776 1000 73592 500 73075 500 73240
1000 73369 500 74774 74481 1000 74228 500 74333 2000

75189 500 76231 500 77281 500 78865 500 78101 78738
500 79448 15000 80279 2000 80434 1000 81930 5000 82313
500 82417 500 83904 1000 84563 5000 84689 1000 86098
500 88254 2000 88745 500 90189 90218 1000 91001 1000

91821 1000 91999 93408 3000 94334 500 95843 500 95348
2000 96753 96318 96395 500 97229 500 98159 500 99512
5000 99140 99228 2000

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 29 Mai Die beſſeren Auslandskurfe haben die

Tendenz der Börſe m merklich beeinflußt Zwar zeigte ſich die Kontremine
etwas zurückhaltender als bisher die Rückgänge der Kurſe waren nicht be
deutend aber die Stimmung blieb wie bereits telegraphiſch gemeldet auch
heute ſchwach und gedrückt und ließ keine Spuren einer wirklichen Beſſerung
der Tendenz erkennen Man notirte Kreditaktien 514 13 15 Franzoſen564 Kenbarden 265 4 Oberſchleſiſche 258 72 Marienburger
100/99 Oſtpreußen 116/, 15 Elbethal 389 8 90 Diskonto
geſellſchaft 198 7, 8 Deutſche Bank 151 Laurahütte 131
Dortmunder Union 942 Ungarn 75 Ruſſen 73

Telegraphiſche Schiffsnachrichten Der Dampfer des Nord
deutſchen Lloyd Amerika iſt am 27 d in Baltimore eingetroffen
Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd Köln hat am 23 d auf der Ausreiſe
Teneriffa paſſirt Der Poſtdampfer Weſtphalia von der Hamburg
Amerikaniſchen Packetfahrt Aktiengeſellſchaft iſt am 28 d in Plymouth Ler
Dampfer The Queen von der National Dampſchiffs Kompagnie C
Meſſing ſche Linie ebenfalls am 28 d in NewYork eingetroffen

Magdeburger Börſe 29 Mai Kryſtallzucker J Krhyſtall
zucker II Kornzucker von 96 31,20 31,80 M Kornzucker von
95 30,20 30,80 M re von 94 29,30 29,80 Kornzucker
Rend 88 M Nachprod 88 92 23,70 26,70 M Tendenz

u re e e d vo ver d 3Raffinade Gem Melis I 36,00 36 Tendenz Stiſſ Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 29 Mai Gebr Friedeberg Landweizen 188 196 M

glatter engl Weizen 178 186 Rauhweizen 176 184 Roggen 140 bis
152 R r erſte 140 160 Landgerſte 134 144 Hafer 136 bis
152 M per gMagdeburg 29 Mai n Walther KartoffelſpiritusFeſt Loco ohne Faß 55,60 56,10 ab Speicher unter freier Vor

haltung der s M r J e nom t rpr Juli 5 nom pr Aug 57,7 nont Pr t 58on r J à 100 Rübenſpiritus Loco 55,50 M Br behauptet
Stettin 29 Mai nachm Telegr Getreidemarkt Weizen uunv

loco 178 156 pr MaiJuni 194,50 pr Juni J 194,50 pr Sept
Okt 197,00 Roggen feſt loco 140 146 pr MaiJuni 145,50 pr Juni
Juli 146,50 pr Sept Okt 150,00 Rübſen pr Sept Okt 284,00 Rüböl feſt
100 Kilogr pr MaiJuni 70,00 pr Sept Okt 60,50 Spiritus ſteig
loco 55,80 pr Mai 55,60 pr Juni Juli 55,80 pr Auguſt Sept 56,80

Wien 29 Mai Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frühjahr
Gd Br pr Herbſt 10,62 Gd 10,67 Br Roggen pr FrühjahrGd Br pr Herbſt 8,32 Gd 8,37 Br Hafer pr Früher Gd

Br Mais internationaler pr MaiJuni 7,15 Gb 7,20 Br
Petroleum Bremen 29 Mai nachm m e Schlußbericht höher

Standard white loco 7,45 Br pr Juni 7 Br pr Juli 7,55
Br pr Aug 7,70 Br pr Aug Dez 7,90 er v n 29 Matn d Se e d i Viat 746Gd pr Aug Dez 7,90 Gd Stettin 29 Mai nachm Loco 7,90
M Antwerpen 29 Mai nachm Telegr Schlußbericht Raffinirtes
Type La loco a 38 W pr u r u t 2 rr t Dezem u Br Berlt m 28 8i irtes Standard white per iod g mit Faß in Poſten von 100 Ctr

Etr Loco M pr dieſen Monat 23,8 M pr Sept Okt 23,8 23,9 bezNew York 28 Mai nachm Telegr Standard white in See dert 7 Gd
do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleum in NewYork 67 do Pipe
line Certiſikates 1 D 08 C
r e

Waſſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 29 Mai abs Unterh 1,80 309 1,80

Trotha 29 Mai abs Unterh 06 30 morg 2

Unſtrut Artern 29 Mai am Brückender Kühe ſei in beſtimmten Familien vorhanden und vererbe ſichReferent faßt ſein Referat in eine Reſolution dahin zu

0,84

Elbe 29 Mai Magdeburg 1,42 Torgau 1 Wittenbar 150 Dredden 23 M g t enberg Roptau
1,04 Barby 1,50 at



Pettkedern Dannen ura fertige Federbetten

Genähte Inletts zum sofortigen Föällen
Lager fertiger Ierren Damen Kinder u Bett Wäsehe

F G Demuth en e
Eiserne Gartenmöbel

Neben Jene Winterg äreg c e WaherengtGartengittern Frühbeetfenſtern e fabrkene ich ſeit einigen Jahren mit

Dampftetrieb ſpeciell auch

S V
ſchmiedeeiſerne e Gartenmöbel in den neueſten einfachſten bis zu den ele

teſten uſtern und offerire dieſelben in bewährter Ausführung zu den

illigſten Preiſen Otto VWeitsch
Fabrik für Eiſenconſerueonen

Hierdurch erlaube mir
ein geehrtes hieſiges und auswärtiges Publikum ganz ergebenſt darauf auf
merkſam zu machen daß ich neben meinem

altrenommirten Maaß Geſchäft
mit einem bedeutenden Lager in fertigen

e Schuhen u Stiefeln h afſortirt bin
Durch beſonders vortheilhafte Bezugsquellen bin ich im Stande

darin die eleganteſte und dauerhafteſte Arbeit zu auffallend billigen
Preiſen zu liefern

Aug Pahbst Schuhmachermſtr Geiſtſtr 2
Die Porzellanmalerei von A SpangeDie /S Geiſtſtraße 2 empfiehlt ſich zur aller Porzellan
malerei NB Damen Malerei wird gut vergoldet und gebrannt

Louis Wüch o Feuerſpritzenfabr Zannover
empfiehlt ihre rühmlichſt bekannten Feuerſpritzen in 140 verſchiede
nen Größen und Preiſen 18 erſte Ansſtellungsprämien Druck

und Saugſchläuche 2e Preiscouraute frei und gratis

Bxtrafeine Tafeldesserts
der Saiſon entſprechen gefüllt mit den feinſten Fruchtgelées u ſ

Auswahl wie Weihnachten

Chocoladenpralines
mit den auserleſenſten Füllungen und täglich friſch

Gefüllte Conſectschachtelm
von den einfachſten bis zu den hocheleganteſten

Oständ Ingwer
glacirt ſowie auch in Syrup ausgewogen in jedem Quantum

Schaalmandeln Traubenrosinen
letztere heute erwartend bei A rantz,

Bad Neu Ragoezi bei Halle aS
Für chron Krankheiten namentlich Bruftleiden trockenen Hufſten

Da hukten Aſthma bin ich jeden Sonnabend von 3i4 Uhr im
ar zu n h Herz zu ſprechen Die zr gebrauchenden Mittel ſind nur

in mein B Dr SteinbrückKlimatiſcher KurortAltenan im Oberharze
am Ausgange des u i n Okerthales

De Saiſon von Mitte Mai bis Ende September
Ausgezeichnet J Höhenlage 1430 Fuß über dem r e7 geh err

liche Umgebung Poſt und Omnibus Verbindung tägli al mit derEiſ W Oker Tele am Orte d S in Med
Rath Dr Brockmann in Clausthal nud Dr med Riehn in Altenau

Nähere Auskunft durch das Bade Comité Jordan Bürgermeiſter

Fröbel scher Kindergarten
Halle a/S Weid lan 6bgeräumige Localitäten ſchöner baumreicher Garten

fl Anmeldungen bjähriger Knaben ind Mädchen nehme ich ſtets gern
entgegen Lina Sellheim

Jn meinem Kindergarten
r e 12 Nachmittags von 4 Uhr geöffnet

nehng gefl Anme en gern entgegenSobbienſtrahe 82 Martha Sellheim

Kaufmännische Lohranstalt
von R Gollasch H Brunnenplaeiten 377 Rechnen ſraned die S e

ungund gründlicher i norar Wirkſame Unbei Stellengeſuchen Er itert n 1 Jannar 34

Löch en Sonnabend den

Transport Ardenner
S Spannpferde

Wilhelm StockSangerhauſen

ho r m gihe ſenie

e Linden inZncht ullen im of zu den renen zum Verkauf

Von Donnerstag den 31 Mai ab
halte ich wie alljährlich einen

Ausverkauf
in wollenen LKleiderstofſen und

Waschstoffen
guter reeller Waare zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Rudolph Niemann
Leipzigerstrasse 110

e m e e Ausſchreibung Einfachste und dilligste
Betriehskraft für dasDie Anlieferung der Möbel zu der Ausſtattung des Martinsſtiftes 2ſoll an den Mindeſtfordernden vergeben werden Die Probemöbel können a RKleingewerbe

Vormittags von 9 bis 10 Uhr im Wieſenſtraſte 6 beſichtigt d R EBDrackereien Hleizchereieswerden Angebote ſind in W Atelier bis o Na Kafeebrenner Pampen eteSonnabend den 2 Juni Mittags 12 hre Gasmotor
einzureichen Architekt Walter gr Steinſtr 59 5 ohne Wasserküblunge s O es terNenu Neu 25 S vielf verbesserterPractiſch Senſenſch ärfer Practiſch r Proben in

22 S t Garantie vonDieſelben ermöglichen ein Schärfen der Senſen in einigen Minuten und S Buszs Sarbart S Co
w S MAaGbB RS i EPFriedrichast dtTüc uige V ertreter gesnmeht

Sonntag den 3 Juni 1883
Was haben die Burſchen von Zaſch

witz erdacht
Der große Froſch er wird gehaſcht
Und wer das einmal will mit anſehn
Der muß nach Zaſchwitz an den

den Froſchteich gehn
Die jungen Burſchen von Zaſchwitz

Hohenthurm
Sonntag den 3 Juni von 3 Uhr

Nachmittags an Tanzvergnügen
wozu freundlichſt einladet W Weber

machen das Klopfen Dängeln derſelben e Verſenden unter Nach
nahme à 1 60 bei von 10 Stück franco 15 Wiederverkäufern bedeutenden Rabatt Proſpecte gratis und franco

Ah n
Meotteml ür wer 2e welche in Möbeln Teyrwen Gardinen

und Pelzſachen eingeniſtet ſind werden durch Einwirkung
von Gaſen Pusdten ohne daß Politur Stoffe und Farben
irgendwie leiden ach Anweiſung des Herrn Profeſſor
Dr Buchenau von mir ſeit 2 Jahren angewandten Ver
ar geſchieht die Behandlung in einem hermetiſch ver
chloſſenen Metallbehälter Eine Garantie für Erfolg kann Familien Nachrichten

nur allein hierdurch geboten werden Gefällige Aufträge

erbittet XO Masse bers en
gße BTapezierer und Decorateur gr Ul Statt beſonderer Meldung

Emma Leviſon
Leopold Bauchwitz

Verlobte
Bückeburg Halle a/S

TodesAnzeige
l Freunden und Bekannten hiermit die

traurige Nachricht daß heute Nach
mittag 42 Uhr unſer lieber Gatte

S Vater Schwiegervater und Großvater
der Wattenfabrikant G Hoffmann

I Quedlinburger Pferde Iotterie
Ziehung 7 Juni 1883 Hauptgew 6000 MK Werth

W 1500 Gewinne im Werthe von 56,000 Mark
Loose a 8 Mk bei dem General Agenten

Carl Krebs in Quedlinburg nach mehrwöchentlichem Krankenlagersowie in Halle a bei Ernst Haassengier Steinstrasse n ſanft entſchlafen iſt
und C II Spierling Leipzigerstr Gustav Moritz Steinstrasse Um r Beileid bitten
H Graäfſe Annoncen J R Strässner Bernburgerstr Ab Halle a/S den 29 Mai 1883
Hentze Schmeerstr Heinr Gundlach Breitestr Georg Schnize S Die Hinterbliebenen
Poststr Ernst Beyer Herrenstr BI Belison Kleinschmieden S Die Beerdigung findet FreitagBethge früher Bieler a Stieme J Neumann Geiststr Moritz El Nachmittag 4 Uhr vom Trauerhauſe
thor und Königstr r e h Markt i entetrame aus ſtatt

Sehroede imon annenberg zum go chiffchenF KRudi o in Löbejün E M Billiger in Teutschenthal Geſtern Abend ſtarb nach längeren
Rich Krahmer in Wettin U Werker in Oppin Leiden unſere liebe Tochter Hedwig

im Alter von beinahe 10 Jahren wasWiederverkäufer erhalten Rabatt wir Freunden und Bekannten mit der
en Bitte um ſtilles Beileid hiermit anzeigenEſperſtedt bei Frankenhauſen

ai 1883Be an 5 Knentb aMittwoch den 30 d Mts Abends 8 Uhr

2 Jun habe wieder einen Allleinter Ausſchank des Rürnberger Schantbieres von enninger

Kaſſen der h r 4 Wahl des Vorſtandes für 1883/84

Garten Concert Dantgegeben z r e des Herrn Muſikdirector Kratzsch Zurückgekehrt vom S un
tree 20 Pfg V Edel J ſeres theueren Dahin WeJ des SchafmeiſtersR t t b h ät S iſt es unſerm Herzen Blet88 aur an er ar a S der Familie des Herrn Oberamt

Spiegelgaſſe Nr 13 Ecke der großen Ulrichſtrafze e Wentzel auf Langen
Freitag Abend

Erſtes großes Garten Concert
unter Leitung des Stadtmuſikdirectors Herrn Halle
Große Auswahl warmer und kalter Speiſen

h für das dem Verſtorbenen
in einer langjährigen Dienſtzeit

in ſo reichem Maße erwieſene F
Wohlwollen dem Herrn Paſtor F

J Arndt zu Eisdorf für ſeine
erhebenden unſern Herzen mr

e thuenden Worte am Grabe dS Herrn Kantor Schrammeck für

die Leitung der Grabgeſänge ſo
J wie allen Denen welche durchSchmückung des Sarges uns ihre

I Theilnahme bewieſen tief
grr t Dank uſpreLage ogen 27 Mai 1

Die trauernde Familie
Sedel

ſowie Rauchfusser
Auſans 8 Uhr Entree 30 Pfg

Prnithologiſcher Central Perein
S für Sachſen und Thüringen

General Verſanmlung Donnerstag den 31 Mai
l e 8 Uhr in Kohls Restaurants Königs

e kä e ape zTagesordnung 1 Jahresbericht 2 Rechnungs Wlegung des Vereins Rendanten 3 Rechnungsle J d h
ahl derEuemft Wiesel Piehhändler Commiſſionen für 1883/84 6 Aufnahme neuer Mitgliedertheilungen

7 Kleine Mit Für den r exatentheil verantwortlich

Der Vorſtand König in Halle
Halle Drug und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

r
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